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Vortrag an den Ministerrat 

Zwischenstaatliche Kommission für den Karawankenstraßentunnel; 
Neubestellung der österreichischen Delegation 

Art. 7 Abs. 1 des Vertrags zwischen der Republik Österreich und der Sozialistischen 
Föderativen Republik Jugoslawien über den Karawankenstraßentunnel vom 15. 
September 1977, BGBl. Nr. 441/1978 idF BGBl. Nr. 256/1983, der nunmehr im Verhältnis 
zur Republik Slowenien gilt (sh. Notenwechsel vom 16. Oktober 1992, BGBl. Nr. 
714/1993), sieht eine Zwischenstaatliche Kommission für den Karawankenstraßentunnel 
vor. 

Die Zwischenstaatliche Kommission hat Befugnisse im Zusammenhang mit Projektierung, 
Bau, Betrieb, Erhaltung und Finanzierung des Straßentunnels und kann Empfehlungen zur 
Durchführung des Vertrags an die Regierungen der Vertragsstaaten richten. 

Die Zwischenstaatliche Kommission besteht aus zwei Delegationen mit jeweils höchstens 
sechs Mitgliedern. Jede der beiden Delegationen kann Fachleute beiziehen. 

Aufgrund von Personalwechsel im Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 
Mobilität, Innovation und Technologie wird folgende neue Zusammensetzung der 
österreichischen Delegation in Aussicht genommen: 
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Dipl.-Ing. Christof Rehling Bundesministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie 

Gerald Schwarzenpoller, MSc Bundesministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie 

Mag. Christa Bock Bundesministerium für Finanzen 

Der Delegation werden, falls erforderlich, Fachleute beigezogen werden. 

Die mit der Entsendung dieser Delegation verbundenen Kosten finden ihre Bedeckung in 
den Budgets der jeweils entsendenden Ressorts. Es wird voraussichtlich keine Beschlüsse 
mit erheblichen finanziellen Auswirkungen geben; sofern dennoch solche gefasst werden, 
werden sie aus den dem zuständigen Ressort zur Verfügung gestellten Mitteln bedeckt. 

Im Einvernehmen mit dem Bundesminister für Finanzen und der Bundesministerin für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie stelle ich den  

Antrag, 

die Bundesregierung wolle dem Herrn Bundespräsidenten vorschlagen, die bisherigen 
Mitglieder der österreichischen Delegation in der Zwischenstaatlichen Kommission zur 
Durchführung des Vertrages zwischen der Republik Österreich und der Republik Slowenien 
über den Karawankenstraßentunnel ihrer Funktionen zu entheben und die neuen 
Mitglieder in der oben angeführten Zusammensetzung zu bestellen. 

7. Oktober 2024 

Mag. Alexander Schallenberg, LL.M. 
Bundesminister 
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